
Exkursion  Termin / Dauer/  
km / Fahrzeit  Exkursionsziel  Teilnehmer  Leitung  

G9 
Fr. 04.10.2019 
8:00 bis 18:00 Uhr 
2x 90 km / 2x 90 Min 

Langenfeld, D (UT), 
Kirchsahr-Binzenbach, D 
(UT) 

11 NN 

Themen Blei, Zink, Kupfer, Eisen 
Kurzbeschreibung  

9:30 Uhr  
„Arschleder-Führung“ (Spezialführung im Mittleren Eisenheld-Stollen) im Besucherberg-
werk „Grube Bendisberg“  nahe Langenfeld und St. Jost im Nitzbachtal. Die Teilnehmer 
erhalten für die Befahrung leihweise Arschleder. 
Die Ortsgemeinde Langenfeld erwarb das Bergeigentum 2005 von der Firma UMICORE S. 
A., Brüssel, Belgien (Rechtsnachfolger der AG des Altenbergs), die das Bergwerk bis 1957 
betrieb. Mit Hilfe der „Fördergemeinschaft für Bergmannstradition linker Niederrhein e.V., 
Kamp-Lintfort“, gelang der Ausbau zum Besucherbergwerk, das als letztes in der Eifel im 
Jahre 2011 eröffnet wurde. 

Eventuell Einkehrmöglichkeit zum Mittagsimbiss in der „Bergmannshütte“ mit zünftigen 
Gerichten zu günstigen Preisen. 

13:30 Uhr  
Befahrung des Gretelstollens  der „Grube Hohenthürme“, des jüngsten Stollens im Revier 
Mutscheid/Sahrbachtal, aus dem Jahre 1939. 
Im Tal des Sahrbachs, der in die Ahr mündet, ging an zahlreichen Stellen Bergbau um. 
Daran erinnern noch mehrere Stollenmundlöcher. Eine größere Bedeutung erlebte dieser 
Bergbau wohl nie, obwohl die Abbauversuche noch bis in die Jahre der Autarkiebestre-
bungen des NS-Regimes reichten. 
Zahlreiche Meilerplätze in der Umgebung dokumentieren, dass in der Nähe auch mehrere 
kleinere Hüttenwerke bestanden, die wohl bis in die erste Hälfte des 19. Jh. produzierten. 

15:30 Uhr  
Befahrung des Silberbusch-Stollens  bei Kirchsahr-Binzenbach, der 1729 angeschlagen 
wurde. Im Stollen befinden sich Bühnlöcher, die auf das einstige Vorhandensein eines 
Wetterscheiders hindeuten. Eine Lachtermarke von 1729 stellt eine Besonderheit im 
Eifeler Bergbau dar. 

Website / Literatur  www.Grube-Bendisberg.de 
www.kreis-ahrweiler.de/kvar/VT/hjb1979/hjb1979.30.htm 
www.wisoveg.de/wisoveg/heimatkalender-eu/2004/97plitt.html 
Bergbau in der Mutscheid (Eifel) – Die Grube Glücksthal (Buch 
im Tagungsbüro erhältlich) 

Routenbeschreibung/  
Adresse  

Adresse: Besucherbergwerk „Bendisberg“ 
In der Eisenkaul 

  D-56279 Langenfeld-St. Jost 
Koordinaten: 50.360833 N 7.102500 E 
Adresse: D-53505 Kirchsahr-Binzenbach 
  Wanderparkplatz 
  gegenüber der Feuerwehr in Binzenbach 
Koordinaten: 50.513707 N 6.904613 E 

Anforderungen /  
Ausrüstung, usw. /  
Kosten  

Anspruchsvolle Befahrungen, die gute körperliche Verfassung 
voraussetzen. 
Gummistiefel, Schutzkleidung, die schmutzig werden darf, Helm 
und Geleucht mitnehmen. 

 


